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Kreisliga Jungen 15 Nord

TuS Bramsche : Blau-Weiß Hollage 
Freitag, 26.01.2024, 18:30 Uhr

Alten, Cwik und Aldenhoff in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als David Aldenhoff sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen 15 Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TuS Bramsche besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS Bramsche meist auf
verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Alten, Cwik und Aldenhoff, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machte das Doppel. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Alten / Cwik konnten Muschiol /
Lettrari den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Vonstrohe / Smekal das Spiel gegen Burmeister / Aldenhoff mit 1:3 verloren.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Finn Muschiol bei seiner Niederlage gegen
Clemens Alten. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Anna
Lettrari hatte danach gegen Jonas Burmeister beim 9:11, 7:11, 2:11 wenig zu bestellen. Das musste
man neidlos anerkennen. Wenige Chancen hatte Claas Vonstrohe bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten David Aldenhoff, so dass Aldenhoff seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Laurens Cwik wurden
Nele Smekal unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zwischenzeitlich
musste Finn Muschiol zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Jonas Burmeister
aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Nicht so gut lief es nachfolgend für Anna Lettrari bei ihrem 0:3 gegen Clemens Alten, was gemäß
der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Lettrari bei 2, während sie nun 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Claas Vonstrohe eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Laurens Cwik kassierte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen David Aldenhoff war für Nele Smekal schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der TuS Bramsche in der Saison nun einen Saison-Sieg, 10 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.02.2024 gegen den TuS
Hilter IV an. Für Blau-Weiß Hollage steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Concordia
Belm-Powe am 03.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:9 geht.

 Statistik:
 TuS Bramsche

Doppel: Muschiol / Lettrari 0:1, Vonstrohe / Smekal 0:1 
Einzel: F. Muschiol 1:1, A. Lettrari 0:2, C. Vonstrohe 0:2, N. Smekal 0:2 

 Blau-Weiß Hollage
Doppel: Alten / Cwik 1:0, Burmeister / Aldenhoff 1:0 
Einzel: C. Alten 2:0, J. Burmeister 1:1, D. Aldenhoff 2:0, L. Cwik 2:0
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